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Kiufie. (Hivels. Daudty. Geitung (,Dieiferblait?)
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Meinbeprdfident BVericht iiber bdle In dlefem - Frithjabhe
durchgefithrte beftgelungene Grielteruna ber Hydranten:
anlage. An dle Koften von rund 60,000 Fr. 3ahlt dex
Ranton etne Subvention von 28,000 Fr.

Den verfchiedenen Bodenfaufsgefuchen rurbe in weit.
beryiger Welfe entfprodhen. Herr Gemelndevat Rufter:
holy exbtelt sum Bau eines Gejchdftshaufes an der Bahn:
boffixage 1400 —1500 m® Boden zum Pretfe von Fr.2.20
flatt §r. 2.50 laut Unirag ded Gemeindevated; Frip
Bandolt A. B. exbielt Hinter dlefem Areal ungefdbr gleich
ofel Bodben zum Bau von Magajzinen zum Pretfe von
Fr. 1.20 ftatt Fr. 1.50 (Antvag de3 Gemelnderates).
Bugleld) aab man berfelben dad Borfaufsredht fiix elnen
Stretfen Boben bid sum Bahnhof unter der Bedingung,
dafy diefer Boden nicht Spetulationdzmwecten dienen diicfe.
An dle Firma Haufer jur Alpenvoje wird zum Jwede
der Grftellung efner Autogarage Boben abgetveten zum
Preife von Fr. 4 70, well Privatyweden bdlenend. Gbenfo
wucbe im Aufhachen etn Bouquartier exdffnet und dem
Herxn Nlois3 Lanbdolt, Gadaxrbeiter, ein Baupla abge:
treten zum Pretfe von Fr. 2.— per Quadratmeter. Dem
Gefuch besd Frduleln Jofefine Landolt um Fdufliche Bo-
‘Ddenabtretung von 300—400 m? su der Gebdulichfett am
Gee mwurde entfprodhen zum Prelfe von 50 Gt3. flatt
1 Fr. lout Anirag ded Gemelnderates.

Landldufe der Stadt Shaffhoujen. Der Grofe
Stabtrat ratifislerte ben vom Stadirat mit ber bisherigen
nhaberin abgefdhloffenen Kaufoerirag fiber den Qinben:
bof und bewilligte Den erforberlichen RKredit von 95,000
Franfen. Welter genehmigte der Rat die Borlage iiber
den Ynfauf eined Grundftiicted an der Kvonenbhalde ur
Arcondierung ded fiadbtifhen Areald und be
willigte den Kredit von 75,000 Fr.

Sranfenhaus-Crweiterung in Altftatien (&St. Gallen).
Die Nltftditer Blatter verdifentlichen einen amilihen, mit
Plangetehnungen ilufteierten Axtifel diber die projeftierte
Crweiterung ded Kranfenbaufed. 1922 betrug dle Pa:
tentengahl 151, im Sahre 1926 bagegen 451. Die Bahl
ber Operationen ftleg in ben vorgenannten Sahren von
49 aquf 343. Die Baufoften findb auf 460,000 Fr.
bevanfchlagt. Bom Staat ift eln Beitvag von 25/ u-
gefichert. An Schenfungen und Bergabungen Idnnen
170,000 Franten eingerechuet werben. Gemeinberat Fidel
Gugfter hat 100,000 Fr. tn Nusficht geftellt unter der
Bebingung, dap dle reftlichen RKoften auf fretwilligem
Weg, ohne Steuererhdhung, aufgebracht werden.

Cin neues Bexirls: und Gemeindeverwalfungs-
8ebiude in Jofingen. Gin umfangreihed Hodhbaupro-
Qtamm Havet in Bofingen fiix ble Fommenben Jabre
feiner Vermivtidhung. Die Beyirls: und Gemeindever:
Wallung fithlen fich tn ihren Qofalitdten mehr und meby
ei“!Ieengt. Ferner feblt etn grofes Verfammlungslotal;
Qudy hat ple Schulpflege bad Bediirinis nach elner welten

Wenballe und weiteren Lofalitdten flix Untecrrichtsamede
Ungemeldet. Der RKindergarten muf in zwedmdfigere
Qumlichfeiten verlegt werben und auch) dle Gemeinbe:
Doltyet wire fiic beffeve Unterfunftdmdglichfetten danthar.

1t der BVerwirtlichung allex diefer Podhbauprojefte foll
Mun ferittmelfe vorgegangen werden. Dasd erfle Un:
fbp‘utbﬁrecbt hat da3 Grundbudjamt. Scdhon lange for-
ette dle aargauifhe Suftizbivettion fiiv dad Grunbdbudh:
amt in Bofingen feuerfidhere Lofalitdten. Denn die Feuersds
%fabe ift tn ben fesigen Bureaus ded Grundbuchamtes
9t qrof. @3 foll nun auf dem Plase des alten Biix:
gi“fmfalé (neben bem Rirchplat Inmitten des Stidtchens)
@? Neubau ervichtet werden. Der Gemetnderat legt der
fo Nohyergemetndenerfammiung, dle auf den 3. Sep:
Mbet *einberufen ift, etn Projelt vor, dad nicht nur
m‘“ Grundbudjamt, jondern audh) der ftddtifhen Bex-
“Itlmg mobdexne Lofalitdten jur BWexfiigung” ftellen will,

HAuger dem Grundbuchamt follen tn dem Neubau neben
der Brauerel Senn untexgebradht werden die Gemeinde-
fanlet, die Bauverwaltung und eventuell auch der Poli-
setpoften. Daneben find Rdume fiiv ein bis jwel Sigungs:
simmey und olelleicht fiiv ein Sffentliches Lefesimmer ver-
fiigbar. Die Koften fiir dlefen Neubau, su dem Ardhi-
teft . Senn bdle Plane bereltd im Delail audgear:
beitet Hat, Pdmen auf etwad mehr al8 200,000 Fr. u
flehen. Bur Finanlerung fleht dle fogenannte Stiftdum-
bautefexve gur Berfiigung, -dle Heute vund 210,000 Fr.
umfafgt. Wie verlautet, verfiiat dle Einwobhnergemeinde
iiber weltere nambafte Baureferven, die eine baldige Ber-
witllihung der Projefte fiir einen grofen Gemeindefaal
tn Ausficht ftellen. €3 wird gqut fein, wenn mit dex Er-
ftellung de3 BVerwaltung3gebduded ber Weg fitr dle wel-
texen Hochbauaufgaben fretgelegt wird. (,Olt. Tagbl.")

Dér Husbau des Uorgelandes fiir die Kommende
Sibibolzlianiage der Stadt Ziirich.

Dad von Alterd her den Namen , Schimmel” fith-
rende Quartler Batte fih al3 Elnzug3gebiet in3d Sihl:
hol3lt einem nemen Qaurtierverfahren zu unterstehen.
Diefed reifte an Landbumfang und Geldaufwand zu einem
baulichen Unternehmen aud, wie e3 feit ben Quaibauten
ber adiziger Jabre in foldhem Audmaf nicht mebhr zur
Nusfithrung gelangte. LWie einft ba, hanbdelte e3 fich audh
hler um den engern Anfthluf alter Ausgemeinden an die
Mutterftabt. Schmweiften dle Quaibauten ald erften Auf:
taft dle untern Seeqartieve Riedbad), Enge und Wollis-
hofen mit ihr untrennbax yufammen, {o bezwedt hier der
Ausbau ded Schimmeld den engern Anfhluf der beiden
Sihlgemetnden Wiedifon und AuBerjihl durch den
Nudbau neuer und oiel zu enger, alter StraBenyiige in
arofsligiger Axt deren gefchloffenen Angliederung ans
Weichbild ber Altftadbt.

Shre Weiterfithrung und Berbrelterung lag durdh
dle unteritbifche Filhrung der Linf3ufrigen vorgezetchnet.
Jhr verhdltnidmdfig hodgliegenver Tunnel nerunmoglichte
deffen Einbegiehung in den Bebauungdplan. Seine ywed:-
maBigite Audniigung bewerftelligte am beften ein iibex
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ihn flihrender dad Quartier behevrichender Strafensug
nady dem Sihlhsllt. A3 Audgangdpunit dafiiv wax der
Bahnhof Wiedifon gegeben. Sein Borplag Hhatte durdh
die Ausbuchtung der Birmensdorferftrafe baulich und an
Raum ein imponierended Audmaf erhalten. Jn freund-
licher Pexfpelftive fchliefit ihn sufolge der Strafenver-
bretterung durch Wiedifon der behaglidhe Riegelbau dex
Schmiede ab. Rildwdrid ragt ald Beherridjer des gangen
Geldndes, wie ein dexr Erde entwadhfender Sytlopenbau
der Retterbahnhof in gefdlliger Bauform. Fallen ndadhftes
Friihjahr dle ihn Geute nodh) flantierenden alten Hdaufer
oftliy ber Strafe, fo gelangt feine bominierende Lage

im Gtabthild erft vedht aum Wusdrud. AB Baultnfel -

felb{tandigen Swed3 heben ihn die beiden feitlichen Ge-
[eltftrafen davalterooll aud ber Umgebung, Erhalten
ibre jet nod) Sde Ilegenden Begrenzungsftreifen gegen
da3 Pexvondad) hin retdhen Rofenidhmud ald Gegenftiic
sur Ausfahrt ded Bahnhofed Enge und griift dle dem
PBerron zugefehrie Ultane de3 Gebdudes bdle einfahrenden
Biige mit {ippigem Geranienflor, fo fommt der LWiedi:
foner Bahnhof al3 relzendes Shmuclifidgen in aller
Mund. Seine letste Pragung erhdlt er nodh durch die
Grrichtung eined in Ausfithrung begriffenen Monumen-
talbrunnend weftwdct3 des Gebdudes ald Abjhluf desd
Bahnhofes. Nach wenigen Tagen fdhon fingt fein rin-
nender Quell in dle zettweilige Befdaulichleit dex Bahn:
hofuhr fein Lied vom Kommen und Gehen der Felten
in feiner riefigen Granitichale.

Dad an den Bahnhof fih anfhlieende Baugeblet
entbehrte bi3 jiingften3 jeglicher Form und Geftaltung.
Grft die MNieberlegung ber Steberfcher, BVocdthornfdhen
und Gattifexfhen Heimwefen fhufen Raum fiiv dle Ridht-
linten ber in Bau genommenen Tunnelftrafe. Die von
der Birmensddorferfirafe bi3 jum Werbgdfdjen gelegten
Trottoicfteine bejetchnen ihren Werlauf ald Lebensabder
olefes fommenden Stabiieils, bem eine Rethe von Ldngs-
ficafen aud audgebauten Quariieren neue BVerfehrSim:
pulfe guleiten. Ste verlaufen pavallel ber Birmensdorfer:
ftrafe, burdjqueren oder miinden in dble Tunnelftrafe al3
Abfhluf eln. Uber fie Hhinaus exflvedt fih dle Werd:
ftrafge, bdle einem grindliden Umbau bi3 auf dle Fun:
damente Ded llnterbaued untersogen wird. Jhr Fahr:
damm ethdlt vote Rleinpflafterung. Haufen berartigen
Material3 titvmen fich am Strafenvand. Das Hitlich von
ihr gelegene Werdgdfdhen exfdhrt dle Weltung novmaler
GtraBenbreite. Die weftlichen Anftdfer haben bdlefer vom
Morgartenplay bi8 sur alten Seelinte ihre grofen Box:
ghrten au opfern. Bid auf jdhmale Sireifen werben fie
sum Gtrafenrand gefchlagen. Die Halwylftrafe gewinnt
in geringer Weftwdridbiegung ihre Fortfebung turch dasd
untergegangene Siebergut in einer groen Aufftellungs:
rampe fir Antomobile. Der &Sihlquai wird in bidheriger
et bi3 zuc ehemaligen Gifenbahnbyiide, dle fiix den
Fabr: und Perfonenverfehr ausgebaut wird, fortgefithrt

_ (. Biiridyer Poit.)

Der [dpweizervifye Anfenhandel
tmr exfren Zemefter 1927,
(Mit fpeslelier Berdictfichtigung der P ol3-Jnduftrien).
(Rorrefpondeny.)

Wir warven in unferm lebten Quartal3bericht nidht
su optimiftifeh, alg wir vorausfagten, daf an Hand bex
beteit3 jur Werfiigung ftehenden Anzeichen bdle Beffe-
tung im fdweizerijdhen Wirtjdhaftsleben,
und fpeziell in der Grportindujirie, wobhl nodh) weitere
Fortdhritte machen werbe. Jn der Tat find bdiefe ein
getroffen, und swar in einem vecht exfreulichen Umfang.
Gegenitber 869,8 Mill. Fr. Ausfuhriotaliwert im erften
Gemefter 1926, erbrachte dle BerichiSseit des laufenden

Jhufte. dwei;. Dandiv. Jeitung (, Meijterblatt”)

Sabred 959,3 Millionen, fo daf dle Junahme reldhlid)
10 9/ betrdgt. o) ovlel bedeutender find dle Gewidhte
gewadjfen, und gwar wm 38°,. Duantitatio audgedric,
ftiegen fie von rund 370,000 auf 514,000 t. Dies be-
beutet allexdbingd etwad, dad mweniger erfreulich flingt,
al8 dte Fanfaven ber blofien Erportwertyunahme. Wenn
legtece um 10, ble Gewichte jedod) um 38 %% grdfer
wurden, fo erbliden wir Blerin etn Moment, dad auf
unbefriedigende Preidlage bdeutet, obwohl bdle grofen
Durdhfdhntitdzahlen n denen fich etne Unpahl hodh: - und
niebrigmwertiger Stoffe vexbirgt, mit Borficht su geniefen
find. a3 bdle Ginfubhren anbetrifft, jo verjeichnen bdles
felben fefne bebeutenden Bexfhiebungen. Einem lehtjdhs
rvigen Grtvag von 1,183,269,000 Fr. ftehen in der Pa-
vallelzett Ded laufenden Jahres 1,208,864,000 Fr. ge:
geniiber. A3 Audnahme von Dder dieSmaligen Regel,
wetfen dle Jmporigewidhte fogar eine fleine Rebuftion
auf, indem fid) dle Jmportquaniitdten gleidyzettia von
3,368,000 auf 3,317,000 q vetringerten. Die Stagnies
rung ter Ginfubr bebeutet in der Regel, dbaf die Kon-
junftur fliv einmal ihren Hohepuntt erveicht, wenn nidht
iberfchritten Bat, inbem ber Bebdarf an Jnduftrieroh:
ftoffen, der ja bdle Jmporte zum guten Tell beftimmt,
geringer gemworben ift. Daber ift e$ angepeigt, die Eiinj-
tige Gntwidlung vorfidhtig su deurteilen. Un Stelle un-
fexres im Frihlng flar audgedriicten Optimidmus, mody
ten wicr daher dleSmal ein zwar nidht pefjimiftijches,
aber Do) immerhin ein Fragezeidhen fegen. — Die
weltere allgemeine Frage, welde wirtfdhaftspolitifche
Drlentierung unfer Grport und Jmport ur Beit aufs
welft, beantworten wir mit Hitlfe einer leinen Ldnber:
tabelle, ble fig ausfdhleplich auf den Monat Juni 1927
beyteht, fo daf wir tn ihr bdle neueften Rejultate ver:
folgen fonnen. Die Rangordnung bder Lander ift ents
fprechend den Grport: besiv. Einfubrwerten ded Monats
Juni fefigelegt, und bie weniger widhtigen Abjagebiete
und Bezugdquellen haben wir ded Raumed wegen iibers
haupt weggelaffen.

Die jdweizeriide Cinfuhe im Pionat Juni 1927,

An derfelben partiziplerten: K.
1. Franfreiy mit Kolonien 43,502,000
2. Deutfhland 43,467,000
3. Britifhes Reldy 28,070,000
4. Bereinigte Staaten 19.224,000
5. Gtalten 17,596.000
6. Belgten 7,974,000
7. Argentinten 7,264,000
8. Japan 5,936,000
9. Tjchechoflomatet 5,065,000
10. Holland 4,165,000
11, Ofterreldy 3,778,000
12. &panten 3,689,000

Der 'fd)meigerift‘be @rport verteilte fidh im gleichen
Monat Juni 1927 nady folgenden Rindexrn und mit
nadjbenannten Wertfummen: -

Die [dweizerijdhe Ausfuhr im Vionat Juni 1927.

An dexfelben partiziptevten: Fr.
1. Britijhes Reich 39,668,000
2. Deutichland 31,131,000
3. Bexeinigte Staaten 19,092,000
4. Franfreih mit Rolonien 12,831,000
5. Jtallen 8,941,000
6. Ofterreid 6,077,000
7. Gpanten 5,122,000
8. Zfidjechoflomalel 4,066,000
9. Holland 3,797,000
10. Axgentinten 2,952,000
11, Belgien 2,917,000
12, Polen 2,584,000



	Der Ausbau des Vorgeländes für die kommende Sihlhölzlianlage der Stadt Zürich

